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Donnerstag, den 29. Mai 2003 
 
Guten Morgen! 
 
Der gestrige Tag brachte lustloses Handeln. Auffällig war der Anstieg von VIX und 
VXN sowie die Ausbildung von Grabstein-Dojis (siehe weiter unten). Die das 
Momentum-Geld ansaugenden Biotechs und Halbleiter sahen Distribution. Das 
Insider-Selling befindet sich auf hohem Niveau.  
 
----------- 
 
Vatertagsgedanke: Wie ist die Rolle der Geschlechter im heutigen Arbeitsprozess? 
Lassen wir die Fakten sprechen. Nachfolgendes Chart zeigt, dass in den USA im 
Jahre 1959 nur ein Drittel aller Frauen über 20 arbeitete, heute sind es fast zwei 
Drittel. Die Trendlinie ist sehr beeindruckend. 
 

 
 
 
Wie sieht es bei den Männern aus? Arbeiten von denen jetzt weniger? Antwort: 
Eindeutig ja! Seit 1959 volle 10 Prozent weniger (siehe nächstes Chart). Der Trend: 
Frauen gehen für die Familie arbeiten, die Männer legen sich allmählich auf die faule 
Haut.  
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Vielleicht geht die Welt in das Equilibrium eines Matriarchats ohne Kriege über. Eine 
Vision, die zugegebenermassen angenehmer ist als der Gedanke an männlich 
forcierte oligopolistische Machtstrukturen a la Bush oder auch Marx’ Kommunismus. 
 
----------- 
 
In Deutschland herrscht eine rege Diskussion darüber, ob man das Rentenalter von 
65 auf 67 Jahre erhöhen soll. Die Amerikaner diskutieren nicht; sie arbeiten länger, 
weil sie es müssen (siehe Chart). In der Börsenbaisse ist ein Teil der Alterssicherung 
verloren gegangen. Seit 1999 ist der Prozentsatz der „arbeitenden Rentner“ in den 
USA von 11,5 auf 14 Prozent gestiegen. 
 

 
 
----------- 
 
 
 
Zu den Märkten. 
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1,49 Mrd. Aktien wechselten gestern an der NYSE den Besitzer, etwa so viel wie am 
Vortag. Das Aufwärtsvolumen betrug 777 Mio., das Abwärtsvolumen 691 Mio. 
gehandelte Aktien. Das Aufwärtsvolumen erreichte 54% vom Gesamtvolumen. War 
das Distribution? Wenn, dann müsste heute eine Bestätigung erfolgen (siehe 
nächsten Absatz). 
 
Der Dow schloss mit 8793,12 Punkten um 12 Zähler höher als am Vortag. Gestern 
haben die Indizes einen „Grabstein-Doji“ produziert. Eröffnungs- und Schlusskurse 
sind annähernd gleich; auf dem Chart sieht der Tag aus wie ein Pluszeichen oder 
Kreuz. Damit dies bärische Implikationen bekommt, muss der heutige Tag im Minus 
enden. 
 
Der S&P 500 stieg um 2 auf 953,22 Punkte. 
  
Die Nasdaq schloss mit 1563,24 Punkten 0,4% höher. Die Halbleiter endeten 0,4% 
im Minus. 
 
Der Transport-Index fiel um 0,2% auf 2411,06 Punkte. 
 
Grösste Gewinner: Broker, Hausbauer; Grösste Verlierer: Goldaktien, Biotech 
 
Der T-Bond Future endete bei 119,17 Punkten, was einer Rendite von 4,41% 
entspricht. 
 
Crude Öl notierte gegen 22:00h in New York bei 28,50 Dollar. 
 
Der Dollar Index stieg auf 93,58 Punkte. Es kann sein, dass er für eine Weile nach 
oben dreht. 
 
Der Goldpreis notiert aktuell bei 365,1 Dollar/Unze, nachdem er kurzzeitig unter 360 
gefallen war. Beeindruckender Rebound. 
 
Silber notiert zum gleichen Zeitpunkt bei 4,64 Dollar. 
 
Der Gold Bugs Index HUI fiel um 3,8% auf 136,96 Punkte. Der Gold/Silber Index 
XAU verlor 3,7%; er endete bei 71,77 Punkten. Newmont Mining verlor 30 Cents und 
endete bei 29,10 Dollar. Bevor die Indizes nicht ihre Langfristtrendlinien nach unten 
durchstossen, sehe ich keinen Grund zum Verkauf. 
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Dow Jones Zeitprojektionschart 
 

 
 
Die Indikatoren? Der Volatilitätsindex (VIX) stieg um 1,1% auf 22,00 Punkte. Der 
VXN stieg um 3,2% auf 30,22 Zähler. In den letzten beiden Tagen stiegen beide 
Indikatoren, obwohl die Indizes auch gewannen. Seltene Konstellation, die 
Optionsschreiber werden ängstlicher. Das Put/Call-Verhältnis endete bei 0,69 
Punkten. Der bullische Prozentsatz des Nasdaq 100 schloß bei 78%. Seit Anfang 
Mai befindet er sich auf unverändertem Niveau zwischen 78% und 80%. 
Plateaubildung? Der McClellan Oszillator endete bei plus 25,04 Punkten. 
 
Das Marktrisiko bleibt unverändert im roten Bereich. 
 

 
 
 
Absacker 
 
Castromanie in Argentinien 
http://english.pravda.ru/world/20/91/368/10125_Castro.html 
 
Bis morgen 
Ihr Robert Rethfeld  
 
Wellenreiter-Frühausgabe-Abo: Senden Sie eine eMail an rrethfeld@wellenreiter-invest.de mit dem 
Kennwort „Probeabo“. 


